
 

 

Pflege-Therapie Stützpunkte für Menschen mit chronischen Wunden erhalten das 

Qualitätssiegel der medizinischen Fachgesellschaft „Initiative chronische Wunden 

e.V.“ als spezialisiertes pflegerisches Wundzentrum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Freude von Frau Strobl und Frau Ruwwe, pflegerische Fachexpertinnen für Menschen mit 

chronischen Wunden und dem Geschäftsführer Carsten Hampel-Kalthoff war groß, als Frau 

Madeleine Gerber das Zertifikat des ICW Wundsiegel übereicht hat.  

Damit wurde die Leistung der letzten Jahre belohnt, in denen schon bisher viele Patienten aus 

Dortmund, Bochum und Umgebung mit chronischen Wunden von Ihren behandelnden Ärzten zu den 

Pflege-Therapie Stützpunkten für Menschen mit chronischen Wunden geschickt wurden. Die 

pflegerischen Fachexpertinnen Frau Strobl  und Frau Ruwwe konnten die Patienten gemeinsam mit 

den zuweisenden Ärzten und ihren Teams qualifizierter Pflegefachkräfte erfolgreich versorgen.  

Die jetzt mit dem Wundsiegel zertifizierten pflegerischen Praxen bieten den zuweisenden Ärzten und 

Patienten als spezialisiertes pflegerisches Wundzentrum eine interprofessionelle Vorgehensweise. 

Das Netzwerk der Pflege-Therapie Stützpunkte für Menschen mit chronischen Wunden bestehen aus 

Dermatologen, plastischen Chirurgen, Gefäßchirurgen, Angiologen, Diabetologen und ermöglichen so 

eine hochqualifizierte Versorgung der dort angebundenen Patienten.  

Die Patienten werden in unseren speziell ausgestatteten Räumlichkeiten in unserer Praxis in 

Dortmund im medizinischen Zentrum am Klinikum Westfalen, Knappschaftskrankenhaus Brakel, sowie 

in Bochum am Ruhstadion versorgt. Der überwiegende Teil der Leistungen wird mit allen 

Krankenkassen abgerechnet. Für Anfragen steht das Team Ärzten und Betroffenen unter der 

Rufnummer 0231 / 31778431  bzw. unter 0234 / 95806970 gerne zur Verfügung. 

  


